
Organisatorisches

GrOß werden  
mit dem Jugendamt

Bundesweite Fachtagung  
zum Auftakt der Aktionswochen 2015  
„Das Jugendamt. Unterstützung, die ankommt.‘‘
am 29. September 2015 in Münster

25 Jahre SGB VIII

Zielgruppe:
politisch Verantwortliche, Leitungs- und Fachkräfte der 
kommunalen Jugendämter ebenso wie von freien Trägern 
oder aus anderen Handlungsfeldern

Veranstaltungsort:
LWL-Landeshaus, Freiherr-vom-Stein-Platz 1,  
48133 Münster

Hotels in Münster:
http://www.muenster.de/stadt/tourismus/hotels.html

Tagungsleitung und Moderation:
Dr. Monika Weber, LWL-Landesjugendamt Westfalen
Birgit Zeller, BAG Landesjugendämter

Anmeldung / Anmeldeschluss:
Mit nebenstehendem Formular bis zum 11.09.2015. Eine 
Teilnahmebestätigung erhalten Sie nach dem Anmelde-
schluss.

Teilnehmendenzahl:
max. 250

Veranstaltungsnummer: 
15-42-72-07

Fragen zur Organisation:
Christiane Löcke, Tel.: 0251 591-4559

Fragen zum Inhalt:
Dr. Monika Weber, LWL-Landesjugendamt Westfalen, 
Tel.: 0251 591-3632

Kosten:
Kostenfrei. 

Anmeldung

Bitte melden Sie sich online an unter:
www.lwl.org/fortbildung
oder untenstehendes Formular in Druckschrift ausfüllen 
und dann per Fax an: 0251 591-3245
oder per Post an:  
LWL-Landesjugendamt, Fortbildung, 48143 Münster

Veranstaltungstitel: 
25 Jahre SGB VIII - Groß werden mit dem Jugendamt

Veranstaltungsnummer: 
15-42-72-07

Name, Vorname

Anschrift des Anstellungsträgers

Telefon

E-Mail

Hinweis:  
Personenbezogene Daten werden elektronisch erfasst.

Unterschrift

 

Mit Ideenbörse: 

Junge Flüchtlinge  

Gut ankommen  

mit dem Jugendamt

    gefördert vom



Sehr geehrte Damen und Herren,

Am 3. Oktober 1990 trat – zunächst in den neuen Bundes-
ländern – das Kinder- und Jugendhilfegesetz in Kraft und 
vollzog damit den bereits länger geforderten Paradigmen-
wechsel hin zu einem modernen Leistungsgesetz für Kinder, 
Jugendliche und ihre Familien. Der dynamischen fachlichen 
Weiterentwicklung in der Kinder- und Jugendhilfe gab das 
SGB VIII neue Impulse, die bis heute in zahlreichen Novel-
lierungen zum Ausdruck kommen. Auch aktuell wird über 
eine umfassendere Reform des Gesetzes fachlich intensiv 
diskutiert.

Anlässlich des 25jährigen Jubiläums richten die BAG 
Landesjugendämter und das LWL-Landesjugendamt ihr 
Augenmerk auf die Entwicklungsdynamik in dieser Zeit und 
nehmen dabei insbesondere die Situation und die Leistun-
gen der Jugendämter in den Blick:

•	Was waren die zentralen fachpolitischen Debatten und 
Entwicklungslinien der vergangenen 25 Jahre?

•	Wie haben junge Menschen in dieser Zeit ihr Aufwachsen 
in und mit der Jugendhilfe erlebt?

•	Hat sich die Organisation Jugendamt im Spannungsfeld 
zwischen Leistungsangebot und Schutzauftrag für Kinder 
entwickelt?

•	Und wie müssen sich Jugendämter aufstellen, um die Her-
ausforderungen der Zukunft aktiv gestalten zu können?

Wir richten unseren Blick 
parallel auf die aktuelle 
Herausforderung für die 
Jugendämter – die Unter-
bringung und Versorgung junger Flüchtlinge, die mit oder 
ohne Eltern hier ankommen. Derzeit sind die Jugendämter 
intensiv damit beschäftigt, jungen Flüchtlingen ein gutes 
Ankommen in Deutschland zu ermöglichen. Mit der geplan-
ten bundesweiten Verteilung der Flüchtlinge werden viele 
Jugendämter neu mit dieser Aufgabe betraut. Sie werden 
sicherlich gerne auf erprobte Ideen, Verfahren und Projekte 

Einführung

12.15 Uhr	 Mittagspause mit Imbiss und  
Besuch der Ideenbörse  
„Junge Flüchtlinge‘‘

13.30 Uhr	 Vortrag
	 „Die Krise als Motor“ –  

Veränderungsprozesse im Jugendamt 
Osnabrück nach dem Strafverfahren gegen 
eine Sozialarbeiterin (1994 - 1996)

	 Hermann Schwab, Leiter des  
Jugendamtes Osnabrück

14:15 Uhr	 Kabarett
	 Funke & Rüther: Leichtsinn mit Tiefgang

14.30 Uhr	 Kaffeepause

14.45 Uhr	 Podiumsdiskussion
	 Jugendhilfe 2040:  Gut ankommen!  

Zukunftsfähig werden! Was es braucht …

	 Es wirken mit:
	 Verena Göppert, Beigeordnete des  

Deutschen Städtetages
	 Maria Loheide, Vorstand Sozialpolitik der 

Diakonie Deutschland
	 Dolf Mehring, Leiter des Jugendamtes  

Bochum
	 Heinz Müller, Institut für Sozialpädagogi-

sche Forschung Mainz gGmbH
	 Martin Lengemann, LWL-Landesjugendamt

15.45 Uhr	 Ausklang
	 Funke & Rüther: Leichtsinn mit Tiefgang

16.00 Uhr	 Ende der Tagung

 
Mit Ideenbörse: Junge Flüchtlinge – Gut ankommen  mit dem Jugendamt

zurückgreifen. Deshalb bieten wir Ihnen auf unserer Veran-
staltung eine Ideenbörse mit Präsentationen gelungener 
Projekte von Jugendämtern an, bei der Austauschmöglich-
keiten und das Voneinander-Lernen im Mittelpunkt stehen.

Tagung und Ideenbörse bilden den Auftakt der bereits zum 
dritten Mal stattfindenden bundesweiten Aktionswochen 
„Das Jugendamt. Unterstützung, die ankommt“. 

Zielgruppe sind die politisch Verantwortlichen, Leitungs- 
und Fachkräfte der kommunalen Jugendämter ebenso wie 
von freien Trägern oder aus anderen Handlungsfeldern. Wir 
freuen uns auf Sie.

Birgit Zeller 			   Birgit Westers
Vorsitzende der 			   LWL-Landesrätin 
BAG Landesjugendämter		
 

10.00 Uhr	 Anreise, Stehkaffee

10.15 Uhr	 Eröffnung der Ideenbörse „Junge Flüchtlinge‘‘ 
durch die Beauftragte für Migration, Flücht-
linge und Integration  
Aydan Özoğuz (angefragt)

Tagungsprogramm
10.45 Uhr	 Begrüßung 

Matthias Löb, LWL-Direktor
	
11.00 Uhr	 Vortrag
	 25 Jahre SGB VIII: 
	 Fachpolitische Entwicklungslinien
	 Dr. Robert Sauter, Leiter des Landesjugend-

amtes Bayern a.D. und früherer Vorsitzender 
der BAG Landesjugendämter

11.45 Uhr	 Im Gespräch
	 Erfolgreich groß werden  

mit der Kinder- und Jugendhilfe
	 Ehemalige Heim- und Pflegekinder berichten


